
Überall im Saale
Leichen in buntem Gemisch,
Stumm, vor seinem Mahle
Sitzt der Tod am Tisch.

10. Buttler aber, wie Wetter
Donnert jetzt: „Laßt sie ruh'n!
Das sind erst die Blätter,
An die Wurzel nun!"
Bald in Schlosses Ferne
Hört man's krachen und schrei'n; —
Schau nicht in die Sterne,
Rette dich, Wallenstein!

49. Schwerin.
Theodor Fontane.

1. Nun aber soll erschallen
Dir Preis und Ruhm, Schwerin,
Der du vor Prag gefallen,
Beim Sturme der Batt'rien;
Es lebt, in eins verschlungen,
„Schwerin" und „Schlacht bei Prag",
Drum sei dein Lob gesungen
Durch deinen Ehrentag! —

2. Des sechsten Maies Morgen
Schwebt über Berg und Au,
Der Feind ist wohlgeborgen
Durch Gräben und Verhau;
Es halten seine Flügel
Die Höhen rings besetzt,
Ein feuerspei'nder Hügel
Ist jede Kluppe jetzt.

3. Hier wird die Schlacht geschlagen!
Steil ist die Vergesbahn,
Doch siegen und nicht wagen,
Das heißt nur halb getan;


